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Tagesordnung 

18:30  Begrüßung und Tagesordnung 
18:40  Thema der Sitzung: „Unser Lohmühlenpark“ 

1. Input I: Michael Rump, Abschnittsleiter Grünunterhaltung im BA-Mitte, Fachamt 

Management des öffentlichen Raumes 
 2. Input II: Sven-Lars Jensen, Stadtreinigung Hamburg  
 3. Diskussion in moderierten Kleingruppen (15 Minuten) 
 4. Austausch im Plenum und Meinungsbildung zu Empfehlungen an den 

Cityausschuss  

(15 Minuten) 
 
19:45 Rückblick/ Feedback aus der Verwaltung zu den Empfehlungen aus der 

Beiratssitzung vom 29.11.2023  
 
19:50 Aktuelle Themen aus dem Stadtteil  

a. Antrag - Hallenzeiten 
b. Antrag – Basketballkorb 

 
20:20 Verfügungsfondsanträge 
20:50 Abstimmung Thema der nächsten Sitzung und Bildung Vorbereitungsgruppe 
21:05 Verabschiedung 
 

1. Begrüßung und Tagesordnung 

Die Sitzung des Stadtteilbeirates St. Georg findet in Präsenz in der Pausenhalle PAULA der 
Heinrich-Wolgast-Schule statt. Es sind ca. 69 Personen anwesend. Dies ist die erste Sitzung 
im neuen Jahr 2024 und somit Formatbaustein der Neuausrichtung in der Pilotphase.  
 
Das Schwerpunktthema „Unser Lohmühlenpark“ wurde von einer Vorbereitungsgruppe 
inhaltlich geplant. Zu dieser Vorbereitungsgruppe gehörten Frau Thiel, Herr Korndörfer, Frau 
Graf-Mauff sowie Herr Lange und Herr Gillner von der Lawaetz-Stiftung. Herr Lange und Herr 
Gillner begrüßen alle Teilnehmenden und stellen sich als Moderatoren vor. Herr Lange ist ab 
sofort als Nachfolger von Frau Diekmann der zuständige Ansprechpartner für die 
Geschäftsstelle des Stadtteilbeirats St. Georg.  Die Tagesordnung wird vorgestellt und 
festgestellt. 

 

2. Thema der Sitzung: „Unser Lohmühlenplan“ 
 

2.1. Input I.: Frau Tielemann und Herr Rump, Abschnittsleiter Grünunterhaltung im BA-

Mitte, Fachamt Management des öffentlichen Raumes 
 
Frau Tielemann und Herr Rump erläutern in ihren Beiträgen das gestalterische Konzept des 
Lohmühlenparks vor dem Hintergrund der Entwicklungen und konzeptionellen Überlegungen 
der vergangenen Jahre. Insbesondere das Freiraumkonzept und die damit verbundenen 
Nutzungsflächen und -ziele werden ausführlich beleuchtet. Der beigefügte Foliensatz gibt die 
wesentlichen Inhalte des Vortrages wieder. Nachfragen gibt es in Bezug auf mögliche 
Baustellenflächen für die U5 und zur Entfernung der Rampe des U-Bahn Eingangs.  
 
2.2. Input II.: Sven-Lars Jensen, Stadtreinigung Hamburg 
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Herr Jensen stellt Zahlen, Daten und Fakten der Stadtreinigung zum Stadtteil St. Georg und 
insb. zum Lohmühlenpark vor und erläutert diese. Dabei sind vor allem die Themen 
Stadtreinigung, Obdachlosigkeit und die Toilette im Lohmühlenpark im Fokus. Er verweist 
dabei auf die Meldehotline und den starken Rückgang von Meldungen von 2022 auf 2023. 
Außerdem der Verweis auf die Aktion „Hamburg räumt auf!“ vom 01. März bis 10. März. Der 
beigefügte Foliensatz gibt die wesentlichen Inhalte des Vortrages wieder. 
 
 
2.3. Diskussion in Kleingruppen 
 
Für die nachfolgende Diskussionen in den Kleingruppen wurden durch die 
Vorbereitungsgruppe drei Themenschwerpunkte herausgearbeitet. Gruppe 1 befasst sich mit 
den „Entwicklungspotenzialen und Umgestaltungswünschen“, Gruppe 2 mit „Sicherheit und 
Sauberkeit“ und Gruppe 3 mit „Instandsetzungsthemen und Pflege“.  
 
Ergebnisse siehe Fotoprotokoll im Anhang. 
 
2.4. Diskussion im Plenum / Beschlussfassung über eine Empfehlung  
 
Im Anschluss an die Kleingruppenarbeit werden die Ergebnisse im Plenum geteilt und ergänzt.  
Dabei wird das Thema Grillflächen im Lohmühlenpark stark debattiert.  
 
 

3. Rückblick/ Feedback aus der Verwaltung zu den Empfehlungen aus der 
Beiratssitzung vom 29.11.2023 

 
Frau Lill bedankt sich für Teilnahme der Vortragenden und Teilnehmenden und die 
konstruktiven Beiträge. Es seien wertvolle Ideen, die in der kurzen Arbeitsphase 
zusammengekommen sind. Es werden Rückmeldungen beim nächsten Beirat erfolgen. 
 
In Bezug auf die letzte Sitzung, wurde die Empfehlung zum Inge-Stolte-Weg vom 
Cityauschuss beschlossen (Januar 2024). Zu dem Themenfeld Obdachlosigkeit gab es im 
Cityauschuss ebenfalls eine vertiefte Aussprache und die Empfehlungen wurden zur Kenntnis 
genommen. Es wird fortlaufend geprüft, wie man die Empfehlungen in der Arbeit des 
Bezirksamt Mitte weiter berücksichtigen kann. Der Referent der Bezirksamtseitung des 
Bezirksamtes Hamburg-Mitte Herr Heinrich, ergänzt die Ausführungen von Frau Lill. Er 
berichtet über die für 2024 vorgesehene Umgestaltung des August-Bebel-Parks. Die 
Grünanlage, die 1/3 des Parks ausmacht, bleibt erhalten; die restliche 2/3 Fläche wird zu einer 
funktionalen Fläche umgestaltet. Hierbei steht die Aufenthaltsqualität durch Sitzflächen und 
Überdachungen im Fokus. Die bestehenden Wege bleiben erhalten, jedoch wird eine 
Einfassung vorgenommen, um Personenströme zu leiten. Dazu kommen Sichtschutzelemente 
mit einer Höhe von 1,63m und begleitende Maßnahmen der Sozialbehörde, die sogenannten 
Sozialläufer:innen. Diese umfassen Sozialläufer bei Öffnungszeiten des Drop-Ins (ab dem 
01.03. oder 01.04), ein Streetworkmobil und eine Koordinierungsstelle der Sozialbehörde 
unmittelbar am Hauptbahnhof. Der Park soll eine neue Beleuchtung erhalten und die 
Baumaßnahmen werden im Laufe des Jahres umgesetzt werden. Der beigefügte Foliensatz 
gibt die wesentlichen Inhalte des Vortrags von Herrn Heinrich zur Umgestaltung des August-
Bebel-Parks wieder.  
 
Die Rückfragen beziehen sich auf die täglich aufhaltenden Personen (laut Einrichtung 300-
350, laut Polizei 200-250; jedoch unterschiedliche Zählweise). Die zweite Frage bezieht sich 
auf die Koordinierung von Bürger:innenmeldungen (20-25 Meldungen aus dem Stadtteil). 
Diese Meldungen werden im Rahmen der Koordinierungsrunden des Bezirks weiterverfolgt, 
kontrolliert und gelistet. Eine dritte Frage betrifft die öffentliche Beleuchtung. 43 Leuchten 
werden erneuert (LED-Beleuchtung) und an verschiedenen Stellen werden neue 
Beleuchtungen aufgestellt. Die vierte Frage betrifft den Lohmühlenpark, der ggf. in der Nacht 
abgeschlossen werden sollte. Das sei allerdings nicht möglich, da dafür der gesamte Park 
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eingezäunt werden müsste und dies sowohl aus Kostengründen als auch aufgrund fehlender 
personeller Ressourcen ausgeschlossen sei. Die letzte Frage betrifft das Thema 
Obdachlosigkeit und Nachtunterkünfte. Hier ein Appell an die Bewohnenden des Bezirks, 
wenn sie über Flächen und Grundstücke verfügen, die sich für Nachtunterkünfte für Obdachlos 
eignen könnten, geben sie dem Bezirksamt gerne Bescheid.  
 
 

4. Aktuelle Themen aus dem Stadtteil  
 
4.1. Gemeinsamer Antrag von SV Vorwärts St. Georg, IFZ Schorsch, Einwohnerverein 
und Bürgerverein 
 
Der Antrag wird wie folgt zu Abstimmung vorgelegt: 
 
Antrag zur Bevorzugung von Sportgruppen aus dem Stadtteil bei der Vergabe 
zukünftiger Hallenzeiten I Sitzung des Stadtteilbeirats St. Georg am 28.02.2024  
 
Der Lohmühlenpark bietet Kindern und Jugendlichen im Stadtteil im Sommer zwar zusätzliche 
Bewegungsmöglichkeiten, aber dennoch besteht im Stadtteil dringendster (!!!) Bedarf nach 
weiteren Hallenzeiten. 
Durch den Wegfall der Sporthalle Schmilinkskystrasse (ehemals Katholischen Schule I 
Erzbistum) sowie den aktuellen Umbau der Heinrich-Wolgast-Schule in St. Georg I 
Greifswalder Straße sind unserem Sportverein sowie etlichen anderen Sportgruppen in den 
letzten Monaten erneut mehrere Trainingsmöglichkeiten weggebrochen. 
In diesem Zusammenhang soll an den Beschluss des Stadtteilbeirates St. Georg vom 
28.08.2008 zur Bevorzugung der Sportgruppen aus dem Stadtteil bei der Vergabe der 
Hallenzeiten erinnert werden, der damals an den WS-Ausschuss weitergeleitet wurde. Der 
WS-Vorlage wurde am 28.10.2008 einstimmig zugestimmt. 
Die Versorgung mit Hallen- und Bewegungszeiten für Kinder und Jugendliche in St. Georg hat 
sich in den vergangenen 15 Jahren seit 2008 nicht verbessert, sondern verschlechtert. Leider 
erleben wir hier im Viertel viel öfter, dass Hallen und Bewegungsräume geschlossen werden, 
als dass neue große Hallen eröffnet würden. 
Aufgrund des dringenden Bedarfs von Hallenzeiten (vor allem nachmittags ab 16.15 Uhr) soll 
schon jetzt auf die Vergabe-Modalitäten von Hallenzeiten in der zukünftigen zweiten Sporthalle 
der Heinrich-Wolgast-Schule in St. Georg / Greifswalder Straße aufmerksam gemacht werden 
(Eröffnung soll Ende 2025 sein). 
 
Es wird beantragt: 
 
Der Stadtteilbeirat St. Georg möge erneut dem „alten“ Beschluss des Stadtteilbeirates St. 
Georg vom 28.08.2008 zur Bevorzugung der Sportgruppen aus dem Stadtteil bei der Vergabe 
der Hallenzeiten zustimmen und seine Aktualität bekräftigen – und erneut möge der Beschluss 
der Stadtteilbeirats an die zuständigen Ausschüsse bzw. die entsprechenden Stellen 
weitergeleitet werden. 
 
 

ABSTIMMUNG 
Meinungsbild Plenum*: 

Ja: 46    Nein:    0  Enthaltung: 2 
Votum Stadtteilbeirat:     

Ja: 13    Nein:   0  Enthaltung:   0 

  
Der Antrag ist angenommen 

*Im Plenum sind rund 61 Personen anwesend. 
 
Anmerkung:  
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Hier die Anmerkung, ob es möglich sei, die Sporthalle der ehemaligen St. Marien Schule zu 
nutzen.  Steht diese Halle zu Verfügung und könnte man auf das Erzbistum Hamburg 
zugehen? Bislang ist es noch nicht gelungen, die Halle zu nutzen.  
 
4.2. Antrag des Einwohnervereins St. Georg von 1987 e.V. mit Unterstützung des SV 
Vorwärts St. Georg e.V. zum Thema fehlender Basketballkorb für die Sitzung des „neu 
ausgerichteten Stadtteilbeirats St. Georg“ am 28.2.2024 
 
Der Antrag wird wie folgt zu Abstimmung vorgelegt: 
 
Der Lohmühlenpark erfreut sich das ganze Jahr über einer ausgesprochen regen Nutzung. 
Dies gilt insbesondere auch für die zur Schmilinskystraße hin gelegenen Sportanlagen. Doch 
obwohl das Sporttreiben und seine Rolle für Gesundheit, Inklusion und Integration gerade bei 
jungen Menschen eine so zentrale Bedeutung haben, ist im Sommer 2023 ein Basketballkorb 
ersatzlos abmontiert worden. Er war offensichtlich „durch die viele Benutzung, vor allem durch 
das Dranhängen beim Slamdunk“ instabil geworden (mehr dazu im „Lachenden Drachen“ 
10/2023). Nun ist mehr als ein halbes Jahr vergangen, die Frühjahrssaison naht und noch 
immer sind bezirklicherseits erkennbar keine Anstalten unternommen worden, den 
Basketballkorb zu ersetzen. Wie wichtig eine solche Spielanlage aber ist, das hatte auch der 
Bezirk Hamburg-Mitte Ende 2019 erkannt, als er mit Blick auf eine überfällig Sanierung darauf 
verwies, dass „vor allem aufgrund der Knappheit anderer Freizeitmöglichkeiten für Jugendliche 
im Stadtteil…eine Instandsetzung der Anlagen dringend geboten ist“ (Drs.-Nr. 21- 5149.1 vom 
9.12.2019). Nun also muss ein Ersatz für den abgängigen Basketballkorb her! 
 
Der „neu ausgerichtete Stadtteilbeirat St. Georg“ erwartet vom Bezirk Hamburg-Mitte daher, 
auf dem Sportfeld am Rande des Lohmühlenparks schnellstmöglich wieder einen funktions- 
und belastungsfähigen Basketballkorb aufzustellen. 
Zugleich empfindet der Beirat die intensive Nutzung dieses Sport- und Basketballplatzes als 
eine ganz wunderbare Sache. 
Er weist deshalb darauf hin, dass die Nutzungsfrequenz und die Besonderheiten des 
Basketballspielens eine Instandhaltung und in größeren Abständen eine Ersetzung des Geräts 
erforderlich machen. 

  
Der Antrag wurde nicht zur Abstimmung gestellt  
 

 Antrag ist nicht mehr erforderlich, da Frau Lill für das Bezirksamt Mitte erklärt, 
dass ein neuer Basketballkorb bereits bestellt ist. Die Baumaßnahme sollte bis 
April erledigt werden.  

 
 
 
5. Verfügungsfondsanträge 
 
5.1. Antrag I.  

Änderung/Ergänzung der Vergaberichtlinien des Verfügungsfonds auf 1000 
EUR  

 
Birgit Gerstmeier-Halgmann und Reinhard Gerstmeier beantragen die Änderung/Ergänzung 
der Vergaberichtlinien für den Verfügungsfonds des Stadtteilbeirats St. Georg. Der schriftliche 
Antrag findet sich im Anhang des Protokolls. 
 

ABSTIMMUNG 
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Meinungsbild Plenum*: 
Ja: 7    Nein: 34     Enthaltung: 3  

Votum Stadtteilbeirat:     
Ja: 2     Nein: 11    Enthaltung: 0   

  
Der Antrag ist abgelehnt. 

*Im Plenum sind rund 57 Personen anwesend 
 
5.2. Antrag II.  

Nichtzulassung des Verfügungsfondsantrags des LAB-Treffpunkt 
Hansaplatz 

 
Birgit Gerstmeier-Halgmann und Reinhard Gerstmeier beantragen die Nichtzulassung des 
Verfügungsfondsantrags des LAB-Treffpunkt Hansaplatz 10. Der schriftliche Antrag findet sich 
im Anhang des Protokolls.  
  
Vorbehaltsbeschluss  
Antrag wird nicht zur Abstimmung gestellt, da der Antrag zurückgezogen wurde.  
 
5.3. Antrag III.  

Grüne Hütte 
 
Der IFZ Schorsch und Sportverein Vorwärts St. Georg beantragt Fördermittel aus dem 
Verfügungsfonds St. Georg in Höhe von 750€ für das Projekt Fuhrpark „Grüne Hütte“. Der 
schriftliche Antrag findet sich im Anhang des Protokolls. 
 

ABSTIMMUNG 
Meinungsbild Plenum*: 
Ja: 43    Nein: 0   Enthaltung:0 

Votum Stadtteilbeirat:     
Ja: 13     Nein: 0   Enthaltung:0   

  
Der Antrag ist angenommen. 

*Im Plenum sind rund 56 Personen anwesend. 
 
5.4. Antrag IV.  

Antrag auf Mittel aus dem Verfügungsfonds Hitze- und Sonnenschutz für den 
LAB-Treffpunkt in Höhe von 2450 EUR 

 
Der schriftliche Antrag findet sich im Anhang des Protokolls.  
 
Antrag wird unter Vorbehalt zurückgezogen, da entsprechende Mittel über BWFGB 
bereitgestellt werden sollen, wie Frau Lill für das Bezirksamt Hamburg-Mitte zusicherte.  
 
 
 
6. Sonstiges 
 
Die Moderation ruft zur Teilnahme an den Arbeitsgruppen (Vorbereitung und Kommunikation) 
auf. Interessierte mögen sich bitte unter st.georg@lawaetz.de melden. 
 
7. Abstimmung Thema der nächsten Sitzung und Bildung Vorbereitungsgruppe 
 
Es werden nach kurzer Aussprache zwei favorisierte Themen aus dem Themenspeicher zur 
Abstimmung gestellt: 
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- Mieten und Wohnen in St. Georg: Bezahlbarer Wohnraum, Leerstand, was tut die 

Stadt? Eigenbedarfskündigung  
o 32 Stimmen  

- Öffentlicher Raum / Gastronomie und Anwohner:innen in St. Georg 
o 3 Stimmen  

 
Nächstes Thema beschlossen „Mieten und Wohnen in St. Georg: Bezahlbarer Wohnraum, 
Leerstand, was tut die Stadt? Eigenbedarfskündigung“  
 
 
8. Verabschiedung 
 
Das Moderationsteam schließt die Sitzung und bedankt sich für die konstruktive und lebhafte 
Teilnahme an der Sitzung. Besonderer Dank wird auch dafür ausgesprochen, dass sich alle 
Teilnehmenden auf das neue Format der Sitzung eingelassen haben und vor allem, dass die 
Arbeit in den Kleingruppen so gut angenommen und aktiv umgesetzt wurde sowie gute 
Ergebnisse erzielt wurden.  
  
Die nächste Beiratssitzung findet am Mittwoch, den 29.05.2023 um 18:00 Uhr, statt.  
Der dritte Termin wird auf den 03.07.24 verschoben. 
 
 

Hamburg, 13.03.2024 

Lawaetz-Stiftung im Auftrag des Bezirksamtes Hamburg-Mitte 

Protokoll: Ralf Lange und David Graf 
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Anhang  

Arbeitsgruppe 1: Entwicklungspotenzialen und Umgestaltungswünschen 
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Arbeitsgruppe 2: Sicherheit und Sauberkeit 
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Arbeitsgruppe 3: Instandsetzungsthemen und Pflege 
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Anlagen 

1. Foliensatz zur Beiratssitzung vom 28.02.2024 

2. Foliensatz des BA-Mitte zum Lohmühlenpark 

3. Foliensatz der Stadtreinigung Hamburg zum Lohmühlenpark 

4. Foliensatz des BA-Mitte zur Umgestaltung des August-Bebel-Parks 


